
ZUKUNFT GESICHERT 
Umfassender Versicherungsschutz für die Pfarren der Diözese Graz-Seckau 

So sieht Sicherheit aus. Die Wirtschaftsdirektion der Diöze-
se Graz-Seckau hat gemeinsam mit der Ecclesia Versiche-
rungsdienst GesmbH ein Versicherungspaket geschnürt, 
das die spezifischen Risiken der Pfarren optimal abdeckt. 
Die hinter den Rahmenverträgen stehenden Risikoträger 
sind ausnahmslos namhafte Versicherungsgesellschaften.

Bei der Gestaltung der Rahmenverträge wurde besonde-
res Augenmerk auf die intelligente Kombination von Grund-
deckung und Zusatzbausteinen gelegt. Die Verwaltung ist 
denkbar einfach: Die jährlichen Prämien für die einzelnen 
Pfarren werden von der Diözese Graz-Seckau weiterver-
rechnet.

Nehmen Sie Kontakt mit Ihrer Ecclesia auf! Die Experten 
stehen für Sie bereit.   

Auf die Qualität des Versicherungsschutzes ist dauerhaft 
Verlass. Die Rahmenverträge werden regelmäßig über-
prüft. Müssen aktuelle Entwicklungen berücksichtigt werden 
oder erfordert eine geänderte Rechtslage Anpassungen, 
nimmt die Ecclesia umgehend Verhandlungen mit den Versi-
cherern auf. Die Überprüfung erfolgt durch die Wirtschafts-
direktion und die Rechtsabteilung der Diözese Graz-Seckau 
in Zusammenarbeit mit der Ecclesia. 

Was ist versichert?

Schäden am und im Gebäude (Gebäudeversicherung) 

Der Deckungsschutz gilt für Kirchen, Kapellen, Pfarrhöfe, 
Pfarrheime, Jugendheime, Kindergärten und somit allen 
Gebäuden, inkl. Anbauten, Nebengebäuden, Grundstücks- 
einfriedungen etc. 

Versichert sind: 
• Feuerschäden (Brand, Blitzschlag – auch indirekter Blitz- 

schlag, Explosion)
• Austritt von Leitungswasser aus wasserführenden Rohr-

leitungen 
• Sturm-, Hagel-, Schneedruck-, Felssturz-, Steinschlag- 

und Erdrutschschäden
• Sturmschäden an Verglasungen aller Art (Mehrscheiben-, 

Isolier- und Sicherheitsverglasungen, Glasbausteine, 
Profilbaugläser, Dach- und Kunstverglasungen) und 
Höchstentschädigung für Kunstverglasung: 36.336 € 
 – Gerüstkosten sind mitversichert

• Natur- und Katastrophenhilfe (Nat/Kat-Deckung) im Fall 
von: Hochwasser, Vermurung, Lawinen etc. 7.500 € 
(Höchstgrenze) je Schadenfall für Gebäude und Inventar

Der Rahmenvertrag ist so ausgestaltet, dass der Versicherer  
auf den Einwand einer möglichen Unterversicherung ver-
zichtet.

Schäden am Inhalt der Gebäude (Inhaltsversicherung)
Es wird unterschieden zwischen den Inhalten von Kirchen und 
Kapellen sowie dem Inhalt der übrigen pfarrlichen Gebäude.

1) Inhalt von Kirchen, Kapellen, Rektoraten, Filialkirchen, 
Sakristeien

Versichert gegen Schäden infolge von:
• Feuer (Brand, Blitzschlag auch indirekter Blitzschlag  

und Explosion)
• Einbruchdiebstahl, Beraubung sowie einfacher Dieb-

stahl; versichert sind auch Schäden durch einfachen 
Diebstahl während der Zeit des Offenhaltens der Kirche

• Vandalismus in kirchlichen Gebäuden, wenn in Gebäu-
de gewaltsam eingedrungen wird (Einbruch/ Diebstahl)

2) Inhalt aller übrigen Gebäude (Pfarrhöfe, Heime, Kinder-
gärten etc.)

Versichert gegen Schäden infolge von:
• Feuer (Brand, Blitzschlag auch indirekter Blitzschlag  

und Explosion)
• Sturm, Hagel, Schneedruck, Felssturz, Steinschlag 

und Erdrutsch
• Austritt von Leitungswasser aus wasserführenden 

Rohrleitungen
• Einbruchdiebstahl, Beraubung sowie Vandalismus im  

Zuge eines vollbrachten Einbruchdiebstahls in Gebäu-
den; einfacher Diebstahl mit begrenzten Versiche-
rungssummen gilt als mitversichert

• Glasbruch (einschließlich Bruchschäden an der Ver-
glasung von Schaukästen)

Es gilt die Neuwertentschädigung.



Haftpflichtversicherung

Haftpflicht aus der Pfarrtätigkeit
Versichert ist das gesamte gesetzliche Haftpflichtrisiko 
einer Pfarre, also alle Risiken aus der Pfarrtätigkeit mit all 
ihren Gruppen und Gliederungen. 

Abgesichert sind alle gesetzlichen und satzungsmäßigen 
Vertreter der Pfarre, die Pfarrer, die Kindergärtner/innen 
und sämtliche übrigen Beschäftigten; egal ob haupt-, eh-
ren- oder nebenamtlich tätig. Auch das Risiko aus der Ver-
letzung von Verkehrssicherungspflichten – wie z. B. das 
Haus- und Grundstückshaftpflichtrisiko – ist für alle Grund-
stücke und Gebäude der Pfarren abgedeckt. 
 
Sämtliche Veranstaltungen einer Pfarre, ob in eigenen oder 
gemieteten Räumlichkeiten, sind mitversichert. Das Privat-
haftpflichtrisiko für Pfarrer, Kapläne und Haushaltshilfen ist 
eingeschlossen. Geltungsbereich ist der gesamte europäi-
sche Raum. 

Sollten in einer Pfarre Bautätigkeiten durchgeführt werden, 
so sind diese im Rahmen einer Bauherrenhaftpflichtversi-
cherung mitversichert. 

Die Gesamtkosten je versicherten Bauvorhabens sind bis 
zu einer Bauvolumensumme von 1.500.000 € abgedeckt.
 
Architekten- und Planungskosten müssen in dieser 
Summe nicht berücksichtigt werden. 
Versicherungs-/Deckungssummen       
für Personen-/Sachschäden  3 Mio. € 
für Vermögensschäden 36.337 € 

Erweiterte Vermögensschaden-Haftpflicht (EVH)

Im Rahmen der vereinbarten Grunddeckungssummen 
sind sämtliche haupt-, neben- und ehrenamtliche Mitarbei-
tende für alle Tätigkeiten versichert, die sie für den Versi-
cherungsnehmenden ausüben. 

Abgedeckt sind Vermögensschäden, die dem Versiche-
rungsnehmenden durch eine schuldhafte Pflichtverletzung 
einer versicherten Person zugefügt werden (Eigenschä-
den). Darüber hinaus besteht Versicherungsschutz für 
den Fall, dass der Versicherungsnehmende oder eine ver-
sicherte Person für einen Vermögensschaden von einem 
Dritten haftpflichtig gemacht wird (Drittschäden).

Unfallversicherung

1. Sämtliche ehrenamtliche Mitarbeitende der Pfarre
Risiko  Versicherungssummen
Unfalltod 7.500 € 
Dauernde Invalidität 150.000 € (max. 450.000 €)

2. Ministranten, Jungschar und Katholische Jugend bis 
25 Jahre 
Risik Versicherungssummen 
Unfalltod 3.750 € 
Dauernde Invalidität 36.000 € (max. 108.000 €)
Unfallkosten 3.000 €
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3. Sämtliche pfarrliche Aktivitäten, z. B. Jungscharlager, 
Ferienlager und sonstige kurzfristige Veranstaltun-
gen im Bereich der Pfarrjugend (max. 400 Personen 
pro Veranstaltung) 
Risiko Versicherungssummen
Unfalltod  3.750 € 
Dauernde Invalidität 36.000 € (max. 108.000 €)
Unfallkosten 3.000 € 

Zeitlicher Umfang für alle Gruppen:
Teilnahme und Mitarbeit an allen Veranstaltungen der 
Pfarre an allen Orten, wobei Unfälle auf dem direkten Weg 
zu und von der versicherten Betätigung eingeschlossen 
sind.

Verwaltung 

Die gesamte Vertragsverwaltung und Vertragsabwicklung 
wird von der Wirtschaftsdirektion und der Rechtsabteilung 
der Diözese Graz-Seckau und Ecclesia verhandelt. Not-
wendige Änderungen werden von Ecclesia mit den Versi-
cherern umgesetzt.

Ecclesia Gruppe: Absicherungslösungen auf höchstem 
Niveau

Als Teil der Ecclesia Gruppe gehört die Ecclesia in Wien zu  
einem der größten Versicherungsmakler unserer Breiten, 
mit Schwerpunkt auf die Geschäftsfelder Kirche, Sozial-
wirtschaft und Gesundheitswesen. 

 
Wir beraten Sie gern. 
Das Ecclesia-Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

Ecclesia Versicherungsdienst GesmbH 
Elmargasse 2-4  
1191 Wien 
Telefon +43 (0) 1 71 89 200 
E-Mail   info@ecclesia.at  
www.ecclesia.at


